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D FNR
Leitfaden 
Bioenergie
Die Fachagentur Nachwach-
sende Rohstoffe e. V. (FNR) 
hat den überarbeiteten und 
aktualisierten Leitfaden Bio-
energie herausgegeben. Mit 
einem umfassenden Textteil 
und einer detaillierten Daten-
sammlung bietet er Hilfestel-
lung für potenzielle Betreiber 

faden Bioenergie ist in Form 
des Buchs inklusive Daten-
sammlung auf CD-ROM oder 
als komplette CD-ROM unter 
E-Mail: infomaterial@fnr.de 
zu bestellen und steht als 
Online-Angebot (354 Seiten) 
kostenlos auf www.fnr.de J

D Wirtschafts ministerium 
Baden-Württemberg
Kommunales Energie-
Management
Die Broschüre „Kommunales 
Energie-Management“ des Wirt-
schaftsministeriums Baden-
Württemberg ist jetzt in 3. Auf-
lage erschienen. Der 107seitige 
Leitfaden für Städte und Gemein-
den umfasst folgende Kapitel: 
Einführung; Warum kommunale 
Energiepolitik; Der Einstieg in 
das Energiemanagement; Zehn 
Schritte zum Erfolg; Soft-
ware für Energiemanagement; 
Ener giebericht; Dienstanwei-
sung Energie; Hausmeister-
schulung; Contracting; Techni-
sche Konzepte. Die Broschüre 
kann auf www.bhkw-info.de 
für 5,80 Euro Versandkosten 
bestellt werden. J

D ASUE
Energieeinsparung
mit Contracting
Zwei Broschüren zum Thema 
Energiedienstleistungen/Con-
tracting hat die Arbeitsge-
meinschaft für sparsamen 
und umweltfreundlichen En-
ergieverbrauch e. V. (ASUE) 
herausgegeben. „Contracting 
– Dienstleistungen und Finan-
zierungsangebote von Ener-
gieversorgungsunternehmen“ 
bietet eine Übersicht über die 
wichtigsten Aspekte dieses Ge-
schäftsfelds für Energieversor-

D BMU
Erneuerbare
in Zahlen
Wie sich die erneuerbaren 
Energien in Deutschland und 
international entwickelt haben, 
zeigt die Broschüre 
„Erneuerbare Ener-
gien in Zahlen“, die 
das Bundesumwelt-
ministerium in 6., 
aktualisierter Auf-
lage veröffentlicht 
hat. Insgesamt spart 
Deutschland durch 
Energie aus Wind, 
Wasser, Sonne, Bio 
masse und Erd-
wärme derzeit über 
70 Mio. Tonnen CO2 pro Jahr 
ein. Die erneuerbaren Ener-
gien erreichten 2004 einen 
Anteil von 3,6 % am Primär-
energieverbrauch und 9,3 % 
am Stromverbrauch. Mit heute 
gut 10 % nehmen die Erneuer-
baren einen festen Platz in der 
Energiewirtschaft ein. Bis 2020 
soll ihr Anteil am Bruttostrom-
verbrauch auf mindestens 20 % 
des heutigen Stromverbrauchs 
steigen. Die Broschüre „Er-
neuerbare Energien in Zahlen 
– nationale und internationale 

und Planer von Biomassefeue-
rungsanlagen. Ob via Internet, 
als Buch inklusive CD-ROM 
oder komplett auf CD-ROM 
– der Leitfaden Bioenergie un-
terstützt Anlagenplaner dabei, 
Projektideen zur energetischen 
Nutzung von Biomasse erfolg-
reich umzusetzen. Es kann 
geprüft werden, welche Form 
der energetischen Nutzung 
am jeweiligen Standort Sinn 
macht, welche Genehmigun-
gen eingeholt werden müssen, 
welche finanziellen Aufwen-
dungen zu erwarten sind und 
welche Fördermöglichkeiten 
es gibt. Daneben enthält der 
Leitfaden eine Datensamm-
lung. Mit den Tabellen zu bio-
genen Festbrennstoffen, ihrer 
Produktion, den Techniken 
der Energiegewinnung und 
den gesetzlichen Grundlagen 
für die Genehmigung einer 
Anlage kann jeder Einzelfall 
kalkuliert werden. Der Leit-

Entwicklung“ kann kostenlos 
beim Bundesumweltministe-
rium, Referat Öffentlichkeits-
arbeit, 11055 Berlin unter der 
Bestellnummer 2118 angefor-
dert werden. Ein Download 
steht auf: www.bmu.de J

D Sage Software
Leitfaden 
Controlling
Umfragen zeigen immer 
wieder, dass Controlling in 
kleinen und mittelständischen 
Unternehmen stiefmütter-
lich behandelt wird. Beson-
ders Aktuell wird das Thema 
Controlling Ende 2006 mit 
der Umsetzung der Eigenka-
pitalrichtlinie Basel II. Ein 
40-seitiger Leitfaden ver-
deutlicht Unternehmen, die 
sich bisher gar nicht oder 
nur wenig mit Controlling be-

schäftigt haben, Grundlagen 
und Ziele sowie Instrumente 
und rechtliche Rahmenrichtli-
nien des Controllings. Die kos-
tenlose Informationsbroschüre
kann direkt bei Sage Software 
unter www.schnellcheck.de
<Infos anfordern / „White 
Paper zum Thema Basel II“>
oder unter Telefon (0 69) 5 00 
07 61 11 bestellt werden. Teil-
nehmer am Basel-II-Online-
Test“ (siehe Seite 6) gelangen 
ebenfalls zu dem Leitfaden. 
www.sage.de J

gungsunternehmen. Speziell
an Personen im kommunalen 
Umfeld richtet sich die Bro-
schüre „Energiedienstleistun-
gen – Problemlöser für Kom-
munen“. Beide Broschüren 
können beim Verlag Ratio-
neller Erdgaseinsatz, Postfach 
25 47, 67613 Kaiserslautern, 
Telefon (06 31) 3 60 90 70, 
Telefax (06 31) 3 60 90 71 als 
Einzelexemplar kostenlos be-
zogen werden. Daneben ist der 
Download auf www.asue.de 
möglich. J
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D BDH / GdW
Solarenergienutzung
bei Modernisierung 
Damit Solarenergie über-
all dort, wo es wirtschaftlich 
und technisch sinnvoll ist, 
zu einem Baustein der Sanie-
rungsstrategie wird, haben 
der Bundesverband deutscher 
Wohnungs- und Immobili-
enunternehmen (GdW) und 
der Bundesindustrieverband 
Deutschland Haus-, Energie- 
und Umwelttechnik (BDH) die 
Arbeitshilfe „Nutzung von 
Solarenergie bei der nach-
haltigen Modernisierung von 

hen beim BINE-Informations-
dienst, Telefon (02 28) 92 37 
90 und steht als Download auf 
www.bine.info <Publikationen/ 
Themen-Info>. J

D UBA
Leitfaden Schimmel-
pilzsanierung
Schimmelpilz im Wohnbe-
reich: Was tun? Die Innen-
raumlufthygiene-Kommission 
(IRK) des Umweltbundesamts 
(UBA) weiß Rat. Sie veröf-
fentlicht im kostenlosen 64-
seitigen Leitfaden zur „Ur-
sachensuche und Sanierung 
bei Schimmelpilzwachstum 
in Innenräumen“ Methoden 
und Verfahren der Schimmel-
pilzsanierung. Die Publika-
tion ergänzt den im Dezember 
2002 erstellten ersten Leit-
faden, der vor allem die Me-
thoden zur Erfassung und die 
gesundheitlichen Risiken der 
Schimmelpilze in Innenräu-
men beschrieb. Beide Publika-
tionen sind im Internet unter 
www.umweltbundesamt.de ab-
rufbar. J

tesicherung. Die Broschüre ist 
zu beziehen über den Bundes-
verband Lagerbehälter, Koelli-
kerstraße 13, 97070 Würzburg, 
Telefon (09 31) 35 29 20, Tele-
fax (09 31) 3 52 92 29, E-Mail: 
info@behaelterverband.de. 
www.behaelterverband.de J

Wohnungsbeständen“ erstellt. 
Sie fasst die Erfahrungen von 
Wohnungsunternehmen bei 
der Nutzung von Solarener-
gie im Rahmen von Moderni-
sierungsvorhaben zusammen 
und hilft mit Checklisten und 
Informationen bei der Ent-
scheidungsfindung. Die Bro-
schüre steht als Download auf: 
www.bdh-koeln.de <FA Re-
generative Energien und Lüf-
tung> und www.gdw.de J

D Alpha-InnoTec
Wärmepumpen-
Guide
Mit dem Wärmepumpen-Guide 
bietet Alpha-InnoTec ein 
Handbuch für den Neueinstei-
ger und gleichzeitig einen Pra-
xisleitfaden für den Fachmann 
an. Das Buch gibt einen Über-
blick über physikalische und 
technische Grundlagen und 
Anleitung für die Auslegung 
und Installation. Neben Luft/
Wasser-, Sole/Wasser- und 
Wasser/Wasser-Wärmepum-
pen wird auch die kontrollierte 
Wohnungslüftung zur Wärme-

rückgewinnung angeschnit-
ten. Es werden konventionelle 
Heizungsanlagen mit Trink-
wassererwärmung, Schwimm-
badbeheizung, die Anbindung 
von Solaranlagen sowie die 
Kühlung mit der Wärmepumpe 
behandelt. Der Wärmepum-
pen-Guide kann beim Verlag 
Marketing + Wirtschaft Tele-
fon (0 89) 27 81 34 18 oder
über den Buchhandel (ISBN:
3-922804-42-X) bestellt wer-
den. Die Schutzgebühr beträgt 
19,80 Euro. 
www.alpha-innotec.de J

D BINE
Erfolgsfaktor
Energieforschung
Brennwert-Heizungen, Ener-
giesparlampen und Solaranla-
gen findet man heute in jedem 
Baumarkt. Was mittlerweile 
selbstverständlich erscheint, 
ist Ergebnis langjähriger For-
schungsarbeit. Auch heute 
stehen neue Energie-Techni-
ken an der Startlinie. Durch 
das 5. Energieforschungspro-
gramm unterstützt die Bun-
desregierung Forschung und 
Entwicklung solcher Ansätze. 

Das BINE-Themen-Info „Ener-
gieforschung – Erfolgsfaktor 
wirtschaftlicher Innovation“ 
stellt die zukünftig geförder-
ten Schwerpunkte im Bereich 
der Effizienztechniken vor. 
Das 16-seitige BINE-Themen-
Info ist kostenfrei zu bezie-

D BV Lagerbehälter
Doppelwandige
Stahltanks
Der Bundesverband Lagerbe-
hälter e. V. und die Gütege-
meinschaft Lagerbehälter e. V. 
haben eine 12-seitige Planer-
Broschüre mit den wichtigsten 
Informationen zum doppel-
wandigen Stahltank erstellt. 
Neben den Einsatzmöglichkei-
ten von Stahltanks zur siche-
ren Lagerung von wasserge-
fährdenen Stoffen informiert 
die Broschüre ausführlich über 
Planung, Normung und Gü-

D BINE
Energieeffiziente 
Wohngebäude
Vergleichbare internationale
Daten zum tatsächlichen 
Energieverbrauch sparsamer 
Wohngebäude sind bisher 
Mangelware. Oft werden nur 
die Planungsdaten veröffent-
licht, weil eine Evaluierung der 
Verbrauchswerte nicht statt-
findet oder vorhandene Daten 
sind aufgrund unterschiedlicher 
Bezugsgrößen nicht vergleich-
bar. Das neue BINE Projekt-Info 
„Evaluierung energieeffizienter 
Wohngebäude“ schafft Abhilfe. 
Es stellt zwei Analyseinstru-
mente vor und berichtet über 
Ergebnisse der Studie „Sustai-
nable Solar Housing“ – eines 
Forschungsprogramms der In-
ternationalen Energie Agentur 
(IEA). In dessen Rahmen wur-
den Planungs- und Messdaten 
von über 50 gebauten Häusern 
in zehn Ländern gesammelt 
und analysiert: Einfamilien-
häuser, Doppel-, Reihen- und 
Mehrfamilienhäuser in un-
terschiedlichen klimatischen 
Zonen. Die Studie schafft nun 
eine breite Datenbasis und 
Methodik, um verschiedene 
Projekte gegenüberzustellen. 
Das 4-seitige BINE-Projekt-
Info ist kostenfrei zu be-
ziehen beim BINE-Information-
dienst, Telefon (02  28) 92  37  90 
und steht als Download auf 
www.bine.info <Publikationen / 
Projekt-Info>. J


